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Samstag , 3 . Dezember

Expedition : Karl Friedrich -Straße Nr . 14 (Fernsprechanschluß Nr . 184 ) , woselbst auch Anzeigen in Empfang genommen werden.
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M 50 -P ; durch die Post im Gebiete der deutschen Poftverwaltung, Briefträgergebühr eingerechnet, 3 J6 65 3jl.

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Briefe und Gelder frei.
Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werden nicht zurückgegeben und es wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen .

191«

einzige natürliche Selters ,
welches von allen Brunnen mit Selters -
Namen lediglich nur so , wie es der
Quelle entfließt , gefüllt und versandt wird .

von altbewährter Heilkraft
in Fällen von Kartarfhen der Schleimhäute
und Atmungsorgane ; bei Affektionen des
Halses : Husten , Heiserkeit , Verschlei¬
mung . (Königl . Selters mit heißer Milch .)

i hervorragendes Linderungsmittel
w bei fieberhaften Zuständen und bei Lungen -
% tuberkulöse . — Literatur durch die Brunnen¬

inspektion in Niederselters . (Reg .-Bez .Wiesbad .)

Zur Vermeidung von Irrtümern achte man genau auf den Namen „ Königl . Selters “ . . 2 .517 .24.9

Ausstellung
der MWmWuIe des MW» grnuenoereins .

Die diesjährige Ausstellung der Kunststickeretschule findet im Galeriege-
büude, Hans Thomastraße 2 , an folgenden Tagen statt :

Samstag den 3 . Dezember non 11— 1 und 2 1/ .,—57 .- Uhr.
Sonntag 4 . . . „ 11- 1 . . 2 'f —5 ' / .

'
, ))

Montag . . 5 . „ 11 - 1 . . ä '/„—57 .t
Dienstag 6 . „ . . 11- 1 . . 2 1/,—5 1/,1 »»», M 1 *♦

Eintrittsgeld 30 Pfennig .
Zum Besuch derselben erlauben wir uns ergebenst einzuladen.
Karlsruhe , den 29 . November 1910 . M .638 .5 .3

Der Dorslnnb kt Meikng l des Jüdischen Frauenvereins .
Keine Verlegung .
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zur Wiederherstellung
r St . Lorenzkirche in Nürnberg.
fV Ziehung

am 7 . und 8 . Dezember i9 IOa

6319 Geldgewinne Mark

150 .000
Hauptgewinne bar ohne Abzug :

50000 *
20000 "
IOOOO "

etc , etc , etc ._
Lose ä M . 3 .—.

Porto and Liste 30 Pfg . extra .
Zu beziehen durch die Generalagentur
Eberhard Fetzer, Stuttgart

Kanzleistrasse 20 .

MT Bruchleidende . HW »
Das Hefte ist stet» auch da» HiUigste .

Eine Wohltat für die bruchleidende Menschheit ist ohne Zweifel mein Bruchband
ohne Feder , welches sich ohne Beschwerde bei Tag nnd Nacht trägt. Es wird mit
Recht als eine Errungenschaft auf dem Gebiete der Erfindungen bezeichnet. Interesse
eines jeden Bruchleidenden ist, sich eines dieser bequemen Bruchbänder zu beschaffen,
wozu sich die beste Gelegenheit bietet, die Durchreise ineines Vertreters zu benutzen ,
welcher am 5 . Dr ;emker in Rastatt im Kahnhofhotel , a», 6 . u . 7 . Dezember
in Karlsruhe im Hotel Viktoria , am 8 . Dezember in Pforzheim im
Hotel Pfälzer Hof Muster vorzeigt und Bestellungen entgegennimint . Außerdem :
Leibbinden, Gummistrümpfe usw. M .731

Firma J . Glaser (Inh . Charles Beyer ) Bandagist ,
Mülhanfen i . G .

Die beite
Weihlichts-

M
ist eine MellS -

°der Kenten »

MMening !

Die

Allgemeine
~
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fn Stuttgart
Lebens - nnb RentenverMernngsvereinn . E.

gewährt solche Versicherungen in erprobten, allen
Verhältnissen angepaßten Formen zu anerkannt

billigsten Sätzen unter günstigsten Kedingnnge«.
mr Divtde«berrbrrechtig «»g schon nach 3 Jahren . ■»»

'k

Aeuherst liberale Bestimmungen bezüglich der Unverfallbarkeit
und Unanfechtbarkeit der Policen . 2 .947 .3 .3

Nähere Auskunft erteilen die Vertreter der Anstalt :
Willi . MuBgnug , Generalagent, Karlsruhe, Seminarstr. 8
Heinrich Haas , Kaufmann, Haizingerstr. 13.

E . Iillünsche HosbilchdrilSerei u. Verlag,
Karlsruhe i. B.

Die
NwmWMmchWthek
üps »urgerlidicn (SelepudK'B

Eine Studie
aus bem Miete der Lizentäiuerhypothek

Von
Dr . jur. Malter Keck

Preis M 3.—

I beziehen durch jede Buchhandlung
oder direkt vom Verlag.

Bekanntmachung.
Nr . 79902 I . Die Heil -

und Pflegeanstalt bei
Konstanz, hier Gelände¬
erwerbung betr .

Seine Königliche Hoheit der Grosz¬
herzog haben mit Allerhöchster Staats¬
ministerialentschließung cl. 6 . Karls¬
ruhe , den 10 . November d . I . Nr . 1129
gnädigst auszusprechen geruht , daß die
Eigentümer nachstehender Grund¬
stücke, bezüglich deren der Enteig¬
nungsantrag nicht zurückgenommen
wurde, und soweit nicht eine Verein¬
barung über die Abtretung zustande
kam , verpflichtet seien, diese Grund¬
stücke nach Maßgabe der vorgelegtcn
Pläne in dem unten näher angege¬
benen Umfang zum Zwecke der Er¬
richtung einer Heil- und Pflegeanstalt
bei Konstanz gegen vorgängige Ent¬
schädigung an den Großh . Landcsfis -
kus , innere Verwaltung , abzutretcn :

A . Gemarkung Reichenau :
1 . Zimmermeister Wilhelm Fetscher

in Wollmatingen von Grundstück
Lgb .-Nr . 6586 iWicse ) eine Fläche von
745 qm.

2 . Kaufmann Max Levysohn in
Frankfurt a. M . Grundstück Lgb .-
Nr . 6587 (Wiese ) mit einem Flächen¬
inhalt von 1924 qm ; von Grundstück
Lgb . - Nr . 6588 (Acker ) eine Fläche von
578 qm. M .751

3 . Gastwirt Fridolin Blum in Rei¬
chenau von Grundstück Lgb . -Nr . 6912
(Acker ) eine Fläche von 60 qm.

4. Engelbert Weltin in Reichenau
Grundstück Lgb . -Nr . 6926 (Wiese) mit
einem Flächeninhalt von 941 qm.

B . Gemarkung Wollmatingen :
1 . Edwin Wieser in Wollmatingen

von Grundstück Lgb . -Nr . 2009a (Acker)
eine Fläche von 50 qm .

2. Julius öhri in Wollmatingen
von Grundstück Lgb . -Nr . 2010a (Acker)
eine Fläche von 62 qm.

Konstanz, den 29 . November 1910 .
Großh . Bezirksamt :

Dr . Groos .

SaiOWW »
Bei diesseitigem Amt ist eine Kanz¬

leigehilfenstelle mit der üblichen Ver¬
gütung sofort zu besetzen . M .752

Bewerbungen wollen umgehend hier
bis 8. Dezember 1910 eingereicht wer¬
den .

Etockach, den 1 . Dezember 1910 .
Großh . Bezirksamt :

Dr . Pfaff .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Öffentliche Zustellung einer Klage .
M .753 .2 . 1 . Nr . 20266 . Heidelberg.

Die Firma L. Mäher , Hoflieferant zu
Heidelberg , Prozeßbevollmächtigter :
Rechtsanwalt Dr . Th . Kaufmann in
Heidelberg , klagt gegen die Frieda
Fehrintzer , früher zu Heidelberg, jetzt
an unbekannten Orten abwesend , aus
Kleiderkauf vom Jahr 1908 mit dem
Antrag auf Verurteilung der Beklag¬
ten zur Zahlung von 1184 M . nebst
4 Proz . Zins seit 1 . Januar 1910 und
vorläufige Vollstreckbarkeitdes Urteils
gegen Sicherheitsleistung .

Die Klägerin ladet die Beklagte
zur ' mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreites vor die zweite Zivil¬
kammer des Großherzoglichen Land¬
gerichts zu Heidelberg auf

Mittwoch den 1. Februar 1911 ,
vormittags 9 lA Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen.

Heidelberg , den 30 . November 1910.
Kratzert,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Öffentliche Zustellung einer Klage .
M .754 .2. 1 . Nr . 1 4998 . Karlsruhe .

Die Taglöhner Wilhelm Maier . Ehe¬
frau Anna geb. Pfitsch zu Durlach.
Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt
Huckelc in Karlsruhe , klagt gegen
ihren Ehemann , zuletzt in Karlsruhe ,
jetzt an unbekannten Orten , auf
Grund der § 8 1565 und 1568 BGB .,
mit dem Anträge , die am 23. Sep¬
tember 1905 zu Durlach geschlossene
Ehe der Streitteile aus Verschulden
des Beklagten zu scheiden .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des j
Rechtsstreits vor die 1 . Zivilkammer
des Großh . Landgerichts zu Karlsruhe
auf

Dienstag den 7. Februar 1911,
vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , sich durch einen
bei diesem Gerichte zugelassenen
Rechtsanwälte als Prozeßbevollmäch¬
tigten vertreten zu lassen .

Karlsruhe , den 29 . November 1910.
Blatz ,

Gbrichtsschreibcr Gr . Landgerichts.
Öffentliche Zustellung einer Klage .
M .755 .2 .1 . Nr . 5000 . Karlsruhe . Die

Verleger Friedrich Würthle Ehefrau
At»na geb . Seidl in Kroisbach bei
Graz , Prozehbevollmächtigter : Rechts¬
anwalt Käppele in Karlsruhe , klagt
gegen ihren Ehemann , an unbekannten
Orten, ' früher zu Salzburg , auf
Grund des 8 1567 BGB . , mit dem An¬
träge , 1>ie am 10 . September 1895 in
Salzburg eingegangene Ehe der
Streitteile wird aus Verschulden des
Beklagten geschieden .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die l . Zivilkammer
des Großherzoglichen Landgerichts zu
Karlsruhe auf

Dienstag den 21 . Februar 1911,
vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , sich durch einen
bei diesem Gerichte zugelassenen
Rechtsanwalt als Prozeßbevollmäch¬
tigten vertreten zu lassen .

Karlsruhe , den 29 . November 1910.
Blatz,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
M .756 . Nr . 22 919 . Karlsruhe .

Grnndstiick »-
Sn»ang«oersteiger«ng .

Im Verfahren der Zwangsvoll¬
streckung soll das unten beschriebene,
in Karlsruhe gelegene, vom Eigen¬
tümer aufgegebene Grundstück am

Dienstag , den. 17 . Januar 1911,
vormittags Alß Uhr ,

durch das Notariat — in den Dienst-
räuinen Adlerstraße 25, Hof , Seiten¬
bau , in Karlsruhe — versteigert
werden.

Grundbuch Karlsruhe , Band 410,
Heft 11 , Lgb . -Nr . 6488a, 5 a 33 qm
Bauplatz an der Tullastratze . An¬
schlag . 7000 M .

Der Versteigerungsvermerk ist am
4. November 1910 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamtes sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nach -
weifungcn, insbesondere der Schät¬
zungsurkunde, ist jedermann ge¬
stattet.

Rechte, die zur Zeit der Eintragung
des Verstcigerungsvermerks aus dem
Grundbuch nicht zu ersehen waren ,
sind spätestens in der Versteigerungs¬
tagfahrt vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden
und, wenn der Gläubiger wider¬
spricht , glaubhaft zu machen . An¬
dernfalls werden diese Rechte bei der
Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der Ver¬
teilung des Versteigerungserlöses
dem Ansprüche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgesetzt wer¬
den .

Wer ein der Versteigerung ent¬
gegenstehendes Recht hat , muß vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Einstel¬
lung des Verfahrens herbeiführen .
Andernfalls tritt für das Recht der
Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes.

Karlsruhe , den 29 . November 1910.
Großh. Notariat VIH
als Bollstreckungsaericht .
Dr . Schwarzschild .

M .757. Nr . 22 918 . Karlsruhe .
Grundstücks ^

Zwangs-Versteigernng.
Im Verfahren der Zwangsvoll¬

streckung soll das unten beschriebene,
in Karlsruhe gelegene , vom Eigen¬
tümer aufgegebene Grundstück am

Dienstag , den 17 . Januar 1911 ,
vormittags %10 Uhr »

durch das Notariat — ln Den Dienst¬
räumen Adlerstraße 25 , Hof , Seiten ,
bau, in Karlsruhe — versteigert
werden.

Grundbuch Karlsruhe , Band 410»
Heft 10 , Lgb .-Nr . 6488 , 5 a 28 qni
Baugelände an bet Tullastraße . An¬
schlag . 7000 M .

Der Versteigerungsvermerk ist am
4 . November 1910 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamtes sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nach¬
weisungen , insbesondere der Schät¬
zungsurkunde, ist jedermann ge¬
stattet.

Rechte, die zur Zeit der Eintragung
des Bersteigerungsvermerks aus dem
Grundbuch nicht zu ersehen waren ,
sind spätestens in der Versteigerungs¬
tagfahrt vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden
und, wenn der Gläubiger wider¬
spricht, glaubhaft zu machen . An¬
dernfalls werden diese Rechte bei der
Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der Ver¬
teilung des Bersteigerungserlöses
dem Ansprüche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgesetzt wer¬
den.

Wer ein der Versteigerung ent -
gegenstehcndes Recht hat , mutz vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Einstel¬
lung des Verfahrens herbeiführen .
Andernfalls tritt für das Recht der
Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes.

Karlsruhe , den 29 . November 1910.
Großh. Notariat VII,I
als Bollstreckungsgericht .
Dr . Schwarzschild .



Bürgerliche Rechtsstreite.' öffentliche Zustellung einer Klage.
$ 2.680 .2. 1 . Nr . .X 2-2 551 Rastatt .

Tic minderjährige Maria Schreiner
zu Hostenbach , vertrete» durch de»
Vormmid $2afchincnfüt>i >cr Joda»»
Schrciner-Rcichrath daselbst, P« zetz»
bcvolliiiächtigter: Rcchtsamwolt Plct -
schcr hier , klagt gegen de » Sch-lofser
Anton Comtesse, früher i« Rotenfels ,unter der Behauptung , das, er der
Vater der Klägerin und aj£ solcher
zu deren Unterhalt verpflichtet sei ,mit dem Anträge auf kostenfällige
vorläufig vollstreckbare Verurteilungdes Beklagten zur Zahlung einer
vierteljährlich vorauszahlbaren Un -
terhaltSrcnte von 45 M . von der Ge¬
burt der Klägerin , d . i . 3. Oktober
1408, bis zu deren vollendetem 16 .
L̂ebensjahre , die rückständigen Be¬
träge sofort, die künftig fälligen am
3. April , 3 . Juli , 3. Oktober und 3.
Januar jeden Jahres .

Zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits wird der Beklagte vordas Gr . Amtsgericht in Raftatt auf

Dienstag , den 16 . Januar 1911 ,
vormittags 10 Uhr ,geladen (Schloß nordtvestl. Flügel ,Zimmer 248s .

Rastatt , den 28. November 1910.
4 Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Weißfchuh.
M .735 .2. 1 . Nr . 4808 . Mannheim .Das Großh . Amtsgericht Mannheimhat heute folgende

Zahtungssperre
erlassen :

Auf Antrag des Revierförsters a .D . Wilhelm Sehrwald in Groß -Eick¬
lingen b . Celle , welcher das Eigen¬tum und den Verlust des Pfandbriefesder Rhein . Hypothekenbank in Mann¬
heim über 2000 M. , Serie 60 Litera A
Rr . 2297 , 3Ü % , glaubhaft gemachthat , ergeht an die Rheinische Hypo¬
thekenbank Mannheim , die Rhein .Creditbank in Mannheim und deren
Niederlassungen in : Baden -Baden ,
Bruchsal, Freiburg i . Br . , Furtwan -
gcn, Heidelberg, Kaiserslautern ,Karlsruhe , Konstanz, Lahr , Lörrach,
Mülhausen , Neunkirchen (Bezirk
Triers , Offenburg , Pforzheim Pirma¬
sens , Rastatt , Speyer , Straßburg i . E .,
Tribcrg , Billigen , Zell i . W . und
Zweibrücken ; die Deutsche Vereins¬
bank, die Direktion der Diskontogesell-
1
'chaft und die Filiale der DeutschenBank in Frankfurt a . M . ; die Herren

<3 . Bleichröder, die Direktion der Dis¬
kontogesellschaft und die Deutsche Bank
in Berlin ; die Württ . Vereinsbauk in
Stuttgart ; die Filiale der DeutschenBank und die Kgl. Filialbank in
München ; die Kgl. Filialbank und die
Pfälzische Bank in Ludwigshafen ;die Hildesheimer Bank in Hildesheim

das Verbot,
an den Inhaber des Papiers eine' Leistung zu bewirken, insbesondere
neue Zinsscheine oder einen Erneue -
rungsschcin auszugeben .

Mannheim , den 25 . November 1910 ,
Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Schönith.

Konkursverfahren .
M .689 . Nr . A 32 515 . Bruchsal.

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Zigarrenfabrikantcn
Josef Stelzer in Untergrombach ist in¬
folge eines von dem Gemeinschuldner
wiederholt geinachten Vorschlags zueinem Zwangsvergleiche Vergleichster¬
min zur Beschlußfassung hierüber
nebst Festsetzung der Stimmrechte der
Gestrittenen und der absonderungsbe¬
rechtigten Forderungen anberaumt aus

Montag , b»yt 12. Dezember 1910 ,
vormittags 9 Uhr,

vor dein Amtsgerichte hier , 2 . Stock ,
Zimmer Nr . 1l .

Ter Vergleichsvorschlag und die
Erklärung des Gläubigerausschusses
sind auf der Gerichtsschreiberei zur
Einsicht der Beteiligten niedergclegt .

Bruchsal, den 28 . November 1910 .
Naif ,

Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
M .6L5. Nr . 14107 . Bühl . Indem Konkursverfahren Firma Grc -

thcls Mühlenurerke in Bühlertal ist
besonderer Termin zur Prüfung einer
nachträglich angcmcldetcn Forderung
bestimmt auf

Samstag , den 10. Dezember 1910,
vormittags 16 Uhr .

Bühl , den 24 . November 1910 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Trunk .

Konkursverfahren .
M.736. Emmendiilgen . In dem

Konkursverfahren über das Vermögendes Kaufmanns Marx Rachmann in
Emmendingcn ist Termin zur Prü¬
fung der nachträglich angcmcldeten
Forderung bestimmt auf

Montag den 19. Dezember 1910,
vormittags 101- Uhr.

Emmendingen , 26 . November 1910 .
Gericbtssebrciber Gr . Amtsgerichts :

<fmig .
Konkursverfahren .

M .688 . Nr . 8870 A I . Karlsruhe .
Das Konkursverfahren über das Per -

mögcn der Firma Internationale
Kinrmatografrn -Grfellschast mit be¬
schränkter Hi>ft« »g in K arl»r«hc
wurde nach Abhaltung des Schlußter¬
mins und »ach Vollzug der SMußver -
trilkinH durch Beschloß Gr . Aintsge-
richts A I vom 28. November 1919
aufgehoben.

Karlsruhe , den 29. November 1910 .
P«» lus ,

ÄeriMsfchreiber Gr . Amtsgerichts
A . I .

Bekanntmachung.
M.683 . Mannheim . In dem Kon¬

kurse über das Vermögen des Holz-
Händlers Alfred Tresler in Mann¬
heim soll die Schlußverteilung er¬
folgen . Hierzu sind verfügbar Mark
13 558.80, abzüglich der noch festzu¬
setzenden Vergütung für die Mitglie¬
der des Gläubigerausfchusscs .

Zu berücksichtigen find 222 M . 21
Pfg . bevorrechtigte und 117 356 M . 54
Pfg . nicht bevorrechtigte Forderungen .

Das Schlußvcrzeichnis liegt beim
Großh . Amtsgericht III Mannheim
zur Einsicht auf .

Mannheim , den 29 . November 1910 .
Ter Konkursverwalter :

Or . Gerhard , Rechtsanwalt
A 3 , 3.

Konkursverfahren .
A2.739. Nr . 13 786 . Ma ' .vyeim

Über das Vermögen der iimmn geh.
Billig, Witwe des Kaufmanns Hans
Schmitt in Mannheim , Rheindnum
straße 20, wurde heute nrchmiitag
t Uhr das Konkursverfahren cröfinet .

Zum Konkursverwalter 'ist ernannt
Rechtsanwalt vr . Tührenheimer in
Mannheim .

Konkurssordcrungcn sind bis zum
20. Dezember 1910 bei dem Gerichte
anzumeldcn .

Zugleich wird zur Beschlußfassung
über die Wahl eines definitiven Ver¬
walters , über die Bestellung eines
Gläubtgerausfchusses und eintreten¬
denfalls über die in 8 132 der Kon¬
kursordnung bczcichnetcn Gegen¬
stände sowie zur Prüfung der ange-
meldcten Forderungen auf
Mittwoch, de» 28 . Dezember 1910 ,

vormittags 9 % Uhr,vor dem Großh . Amtsgericht Abt . 14,2 . Stock , Zimnicr Nr . 114 , Termin
anberaum,t.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind , wird ausgegcben,
nichts an den Gemcinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den Forde¬
rungen , für welche sie aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwal¬
ter bis zum 20 . Dezember 1910 An¬
zeige zu machen .

Mannheim , den 30 . November 1910 .
Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts

Abt. 14 :
Gieser.

mine zu melden, widrigenfalls die
Todeserklärung erfolgen wird .

An alle, welche Auskunft über
Leben oder Tod der Verschollenen zu
erteilen vermögen, ergeht die Auffor¬
derung , spädefteus im AüfUrbotster-
mine dem Gerstht Anzeige zu machen .

Breiten , de» 17. November 1910 .
Großh . AmtSscricht.

Ter Gerichtsschreiber:
Wenk.

Aufgebot.
M .667 .2 Heidelberg. Der Poli -

zeidicner Konrad Ottinger in Bam¬
mental , Pfleger des an unbekann¬
ten Orten sich aufhaltenden Konrad
Fromm, Schneiders von Bammental ,
geboren am 26. Oktober 1826 , hat mit
vormundschaftsgcrichtlichcr Genehmi¬
gung beantragt , seinen im Jahre
1852 nach Amerika ausgewanderten
und seit 1895 verschollenen , zuletzt in
Banimental wohnhaften Pflegebefoh¬
lenen für tot zu erklären .

Der brzeichnete Konrad Fromm
wird ausgefordcrt , sich spätestens in
dem auf

Freitag , den 14. Juli 1911 ,
vormittags 10 Uhr ,

vor dem unterzeichnetcu Gericht Abt.
V , Zimmer Rr . 4 , anberaumten Auf-
gcbotstermine zu melden, widrigen¬
falls die Todeserklärung erfolgen
wird .

An alle, welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen zu ertei¬
len vermögen, ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotstermine
dem Gericht Anzeige zu machen .

Heidelberg, den 23 . November 1910.
(Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Siebenhaar .

Aufgebot. „
M .687L. 1 . Nr . 10146 A VI . Karls¬

ruhe . Der Kaufmann Georg Kugel
hier — als Abwcsenheitspfleger — hat
beantragt , her» verschollenen Schlosser
August Gerstner , geb. 28 . Januar
1859 , zuletzt wohnhaft in Karlsruhe -
Mühlburg , für tot zu erklären .

Der bczeichnete Verschollene wird
ausgefordcrt , sich spätestens in dem
auf

Samstag , den 3. Juni 1911 ,
vormittags 9 lthr ,

vor dem Unterzeichneten (Bericht ,
Akademiestr. 2, 1 . Stock , Zimmer Nr . 9
anberaumten Aufgcbotstcrmine zu
meldcni widrigenfalls die Todeserklä¬
rung erfolgen wird .

An alle, toclche Auskunft über Le¬
ben oder Tod des Verschollenen zuerteilen vermögen, ergeht die Auffor¬
derung , spätestens im Aufgcbotstcr¬
mine dem Gericht Anzeige zu macken .

Karlsruhe , den 28 . November 1910.
Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts

A VI .
F . Petri .

6. der am 13. Juli 1887 zu Festest-
'

kn geb. , zuletzt daselbst wohnhafte
Kellner Hermann Sigg ,

7. der am 15. Oktober 1887 zu
Neukirch - Eznach , Kanton Zürich, geb .,
zuletzt in Brüggen in der Sckveiz
wohnhafte SchifflistiLr Emil Gün -
tcrt werde» beschuldigt, daß sie als
Wehrpflichtige in der Absicht, sich dem
Eintritte in den Dienst des stehenden
Heeres oder der Flotte z» entziehen ,
ohne Erlaubnis entweder das Bun¬
desgebiet verlassen haben oder nach
erreichten» militärpflichtigen ^ lter sich
außerhalb des Bundesgebietes anf -
halten . — Vergehen gegen § 140
Abs. 1 Nr . t des R . -Str .- G .-B.

Dieselben werden auf
Dienstag , den 28 . März 1911,

vormittags 9 Uhr,
vor die 1 . Strafkammer des Großher
zoglichen Landgerichts Waldshut zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
8 472 der Strasprozeßordnung von
dem Zivilvorsitzendeu der Ersatzkom -
mission zu Waldshut über die der
Anklage zugrunde liegenden Tatsachen
ausgestellten Erklärung verurteilt
werden.

Waldshut , den 24 . November 1910 .
Der Großh . Staatsanwalt :

I . V . : Bährineer .

Konkursverfahren .
M .690 . Rr . A 15 353 . Waldkirch .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Mechanikers Joseph Bayer
in Buchholz wurde nach Abhaltung
des Schlußtermins und Vollzug der
Schlußverteilung aufgehoben.

Waldkirch . den 29 , November 1910 .
Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Schneider.

Konkursverfahren .
M .692 . Wicsloch . In dem Konkurs¬

verfahren über den Nachlaß der ledi¬
gen Näherin Magdalena Nonuen-
machcr in Walldorf wurde Termin
zur Abnahme der Schlußrechnung, zur
Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußvcrzeichnis und zur Be¬
schlußfassung über die nicht verwert¬
baren Vcrmügcnsstückc bestimmt auf
Donnerstag , den 29. Dezember 1910 ,

vormittags 10 Uhr .
Die Gebühren des Konkursverwal¬

ters wurden auf 100 Mark , die Aus¬
lagen desselben auf 19 .25 Mark fest¬
gesetzt.

Wicsloch, den 26 . November 1910.
Häuser ,

Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Aufgebot.

M .629 .2 Nr . 18 616 . Breiten .
Der Landwirt Karl Eigenmann ln
Monzingen hat beantragt , die ver¬
schollenen

1 . am 2 . September 1824 zu Mcn -
zingcn geborene Eva Elisabeth« Hof¬
mann , Ehefrau des Karl Lehmann,

2. am 17 . August 1839 zu Menzin -
gen geborenen Georg Jakob Hofmann ,
beide zuletzt wohnhaft in Menzingen ,
für tot zu erklären .

Tie bezcichncten Verschollenen wer¬
den ausgefordcrt, sich spätestens in
dem auf

Freitag .de» 30. Juni 1911,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Großh. badischen Amtsgericht
Breiten auberaumtcn Aufgcbotstcr -

Strafrechtspflcge .
Ladung.

M .700 .3 .2 . 1 . Nr . 22 731 . Mosbach.
1 . Konrad Reinhard , geborcir am 26 .
November 1885 in Mondfeld, welchereinen letzten Wohnsitz oder gewöhn¬
lichen Aufenthalt im Deutschen
Reiche nicht gehabt hat,

2 . Otto Zimmerman » , geboren am
31 . Juli 1888 in Schollbrunn , zuletzt
daselbst wohnhaft , beide unbekannte,,
Aufenthalts, ' werden beschuldigt , als
Wehrpflichtige in dedr Absicht, sich dem
Eintritte in den Dienst des stehenden
Heeres oder der Flotte zu entziehen,
ohne Erlaubnis das Bundesgebiet
verlassen oder nach crreichtenr militär¬
pflichtigen Alter sich außerhalb des
Bundesgebiets nufgehaltcn zu haben,
Vergehen gegen 8 140 Abs. 1 Nr . 1
Str .-G .-B.

Dieselben werden auf
Donnerstag , den 9 . Februar 1911 ,

vormittags 9 Uhr,vor die Strastammer des Großhcrzog-
li-cbcit Landgerichts zur Hauptvcr -
handlung geladen.

Bei un-enlschuldigtcm Ausbleiben
tverdcn dieselben auf Grund der nach
8 472 der Strasprozeßordnung von
den Zivilvorsitzendeu der Ersatzkorn -
missionen Wertheim und Eberbach
über die der Anklage zugrunde lie¬
genden Tatsachen ausgestellten Erklä¬
rungen verurteilt werden.

Mosbach , den 30 . November 1910 .
Der Großb . Staatsanwalt :

Krauß .
M .70I .3 .2 . 1 .' Waldshut .
1 . Der am 2 . Februar 1886 zu

Lohcntengcn aeb . , zuletzt daselbst
wohnhafte Auslliufcr Otto Hauser ,2. der am 5. Oktober 1886 zu
Waldshut geb ., zuletzt daselbst wohn¬
hafte Bierbrauer Alfons Hugo Paul
Kramm ,

8. der am 24 . März 1686 zu Außcr -
sihl bei Zürich geb. , zuletzt in Paris
wohnhafte Mechaniker Eduard Albert
Äüuzc,

4 . der am 19. Oktober 1887 zu
Jnnz , Kanton Bern , geb. , zuletzt in
Waagstcttcn wohnhafte Bäcker Emil
Leute,

5 . der am 14. Oktober 1887 zu
Jeftetten geh . , zuletzt daselbst wohn¬
hafte Landwirt Georg Sigg ,

Vermischte Bekanntmachungen.

MUholMstiMiW .
Das Größt ». Forst«,nt Kaltenbronn

in Gernsbach versteigert ans Domä -
ncnwaldungen mit Borgfrift am
Samstag den 10. Dezember 1910 , vor¬
mittags 11 Uhr, im Gasthaus zu
Kaltenbronn aus Abteilung 14 . 49 ,
60 , 71 , 50—79 nachverzeichnetes Holz :

5 Ster Buchen - , 741 Ster Nadel-
schcit- uird -prügclholz I .— III . Kl.
und 167 Ster Nadelholzreisprügel .Die Forstwarte Lauer in Dürrcych,
Rheinscbmidt in Brotenau und Dien¬
te ! in olaiienbronn zeigen das Holz
vor .

'
M .734

51u8W=M «llf.
Großh . Forstamt Neustadt im

Schwarzwald verkauft im Wege
schriftlichen Angebots aus den To -
mänenlvaldungcn . in Hinterzarten :

Fichtenstämme: 40 l ., 156 II .,358 II1 . , 504 TV., 978 V ., 241 VI . Kl. ;
Abschnitte : 39 I ., 149 II . , 267 UI .
Kl . , insgesamt 1700 Fm . in 25 Losen ,
ferner 6 Stück Spaltholz und 450
Stück Baustangcn . M .733

Angebote wollen bis Dienstag deu
13. Dezember 1910 , nachm . 4 Uhr,an Großh . Forstamt abgegeben wer¬
den .

Auszüge durch das Forstamt .

ÄlgÄNg doh Mmbeitni
für die Kartenrcgistratur der Landes-
vcrsichcrungsansnilt Baden in Karls¬

ruhe, Kaiserallce Rr . 8.
Nach Maßgabe der Verordnung

Großh . Finanzministeriums vom 3.
Januar 1907 sollen zur Vcrgröße -
rung der Kartenrcgistratur am hiesi¬
gen Anstaltsgcbäudc uachvcrzcichneteArbeiten im Wege des öftentlicheu
Angebotes vergeben werden :

Verputz - und Gipscrnrbcitcu .
Linoleumbclag .
Schreincrarbeit .
Glaserarbeit .
Plättchenbclag .
Schlosserarbeit.
Aiiscblägcarbeiten.
Jiistallationsarbciten .
Anstrcichcrarbcit.
Elektrische Lichtanlage.
Zeichnungen, Bedingungen und Ver-

dingungsllnschläge sind im Tienst -
gcbäudc der Landesversichcrungs-
anstalt Baden in Karlsruhe , Kaiscr-
allee Nr . 8, II . Stock , Zimmer Nr . 20 ,
cinzuschcn, woselbst auch Formulare ,in welche die Einzelpreise cinzusetzcn
sind , in den üblichen Burcanstnnden
in Empfang genommen werden kön-
neu .

'
, M .532 .3.2

Angebote sind spätestens bis 22.
Dezember 1910 , abends, an die Lan -
dcsvcrsicherungsanstalt Baden in
Karlsruhe versiegelt und mit ent¬
sprechender Auftchrift versehen, porto¬
frei cinzuscnden.

Die Eröffnung der Angebote findet
am 23. Dezember 1910, früh 9 Uhr,in unserem obengenannten Dicnst-
gebäude im Beisein der Bewerber
statt .

Angebotssormulare werden nach
auswärts nicht versandt .

Die Zuschlagsfrist beträgt drei
Wochen .

Karlsruhe , den 23 . November 1910 .
Der Borstand

der Landcsversicherungsantzatt Baden.

in ’
öffentlicher Submission vergebê

werden : $ 2.401 .5-
1 . Erd - und Grabarbeiten .
2. Maurerarbeiten .
3. Beton - bezw . Eisenbetonarbciten .4 . Steinhauerarbeiten : a ) Granit ,b) Sandstein .
6. Schm« dcarbeitei».
7 . Eisenlieferung .
Die Zeichnungen und Bedingungen ,

liegen bis zum 12. Dezember d . I .in »nfetem Geschäftszimmer, Ste - -
fanienftraße 57, täglich von 8—12 Uhr
zur Einsicht auf . Die Angebotsvor¬
drucke, welche kostenfrei erhältlich
sind, , müssen aus gefüllt, ausgerechnet,
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen, bis längstens
Donnerstag den 15. Dezember d . I .,vormittags 9 Uhr, Porto- und bestell¬
geldfrei bei der „Bauleitung für den
Neubau eines Lehrerseminars in
Lahr" eingereicht sein.

Zu diesem Zeitpunkte erfolgt auchdie Eröffnung der Angebote im Bei¬
sein etwa erschienener Bewerber . Die
Abgabe der Zeichnungen für die Eisen¬
betonarbeiten geschieht nur gegen Er -
stattmrg der Selbstkosten .

Zuschlagssrist vier Wochen .
Lahr , den 18. November 1910

Die Bauleitung .

Scrpebuna m tamMen .
Zum Neubau eines Lehrerseminars

in Lahr sollen gemäß Verordnung
Großh . Finanzministeriums vom . 3.
Januar 1907 nachstehende Bauarbeiten

ßtrnban «mcs Physikalische » »nd Radio-
logische » Instituts der Universität Heidel¬

berg , Albert Überlestr. 7.
Rachverzeichnete Arbeiten sollenlaut Erlaß des Großh . Ministeriums

der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts vom 27 . Juli 1910 in Mord
vergeben werden.

1 . Erdarbeiten.
2. Maurerarbeiten .
3. Asphaltarbeiten .
4 . Eisenbetondecken (Massivdccken

find ausgeschlossen ) .
5 . Eisenbetontreppen , Unterzöge

nebst Beton- Futtermancrn.
6 . Dachdeckerarbeiten .
7 . Blechnerarbeiten .
Angebotsunterlagen werden , so¬

lange der Vorrat reicht, in Heidel¬
berg von der örtlichen Bauleitung,Baubureau am Philosophrnweg , so¬
wie in meinem Bureau in Karls¬
ruhe , Akademiestr . 5 , gegen Erstat -
tuna der Selbstkosten abgegeben
werktäglich vorm. 9—11 , nachm .
3—5 Uhr.

Daselbst liegen auch die Zeichnun.
gen zur Einsicht der Bewerber auf .

Es können nur Angebote unke -
Bcnutzurig der Vordrucke, ohne Text -
ändcrung und Zusätze berücksichtigt
werden.

Die Bauleitung behält sich vor,
nach Prüfung aller Verhältniste unter
den Angeboten das am besten geeig¬
nete zu wühlen.

Tie unterschriebenen Angebote sind ,mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , porto- und bestellgeldfrei an
die Bauleitung des Physikalischen In¬
stituts in .Heidelberg , Baubureau,
Philosophenweg , bis spätestens am
10. Dezember 1910, vormittags 10
Uhr, einzureichen , woselbst die Eröff¬
nung in Gegenwart der etwa er¬
schienenen Anbieter erfolgt .

Später eintrefsendc Angebote blei¬
ben unberücksichtigt. 2R .247 .6

Zuschlagssrist 8 Wochen .
Karlsruhe , den 7 . November 1910.

Tie Banleitung :
Professor O st e n d o r f .

'
Bflijiiimu WgUm-HaWm.

Tie Ausführung der Arbeiten für
die Herstellung des Bahnkörpers und
der Gleisbettung von Los III der
Nebenbahn Walldürn — Hardhchm, d. i .
von km 4,5 bis km 7,9 ( einschließ¬
lich Bahnhof Höpfingen ) soll im
Wege des öffentlichen Angebots nach
Maßgabe der Verordnung des Gr .
Finanzministeriums vom 3. Januar
1907 vergebe,» werden . Tic haupt¬
sächlichsten Arbeiten sind :

Erd - und Felsbewegung 49 000 cdm
Böschungsflächcn 71 000 qm
Chaussierung 12 900 qm
Bettungsinatcrial 5590 cbm.
Pläne und Bedingungen könne », in

den üblichen Geschästsstundcn auf
dein Großb . Bahnbaubureau in Wall¬
dürn in Baden eingesehen ivcrden.
Eine Abgabe der Pläne und Bedin¬
gungen firrdet nicht statt ; dem Unter -
»whmer wird aber ein mit entspre¬
chendem Vordruck versehener Verdin -
g »rngsanschlag zur Aufstelluugg des
Angebots gegen Einpfangsbescheini-
gung ausgcsolgt .

Die Angebote müffen spätestens bis
zu dein auf
Donnerstag, den 15. Dezember 1910 ,

nachmittags 2 Uhr,
festgesetzten Eröffnungstermin . porto¬
frei , verschloffcn und »nit entsprechen¬
der Aufschrift versehen, einlanfcn .

Die Zuschlagsfrist betrügt drei Wo¬
chen.

' • $ 2.639 .2
Walldürn , den 28 . November 1910 .

Großh . Rahnhanburca»«.
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